
Kritik  von  der  SPD:
Müllsammelaktion  in
Weddinghofen  wird  zum
Politikum
Über  viele  Jahre  ist  die  gemeinsame  Müllsammelaktion  der
Siedlergemeinschaft „An der Landwehr“ und der CDU gutgegangen.
Doch plötzlich wird sie zum Politikum.

Anlass ist der Aufruf des Vereins „Wir in Weddinghofen“ an
alle  Weddinghofener,  sich  an  dieser  Müllsammelaktion  zu
beteiligen.  Zu  erwarten  ist,  dass  es  am  15.  März  mehr
Teilnehmer geben und die damit zu reinigende Fläche größer
wird.

Kritik gibt es jetzt von SPD-Ortsvereinsvorsitzenden Julian
Deuse. Er glaubt, dass der Verein durch diesen Aufruf den Pfad
der  politischen  Neutralität  kurz  vor  den  Kommunalwahlen
verlassen habe. Deshalb hat er an den Vorsitzenden Christian
Weischede und an die Pressesprecherin Ramona Romahn folgenden
offenen Brief geschickt:

„Jede Aktion die den Stadtteil Weddinghofen schöner und das
Leben  der  Bürger  in  Weddinghofen  angenehmer  macht,
unterstützen wir als SPD Weddinghofen. Jedoch ist es für mich
sehr befremdlich, dass der eigentlich neutrale Verein „Wir in
Weddinghofen“  zu  einer  Aktion  aufruft,  die  seit  Jahren
gemeinsam  von  dem  Siedlerverein  und  der  CDU  Bergkamen
organisiert wird. Dies ist gerade im Jahr der Kommunalwahl
nicht akzeptabel. Neutralität und Gemeinschaftsgefühl ist das
wovon „Wir in Weddinghofen“ lebt. Dies passt natürlich nun
nicht zu solchen Aktionen.
 
Bisher  haben  sich  CDU  und  SPD  in  Weddinghofen  darauf
verständigt Politische Aktionen, Wahlkampf und ähnliches bei
Veranstaltungen  von  „Wir  in  Weddinghofen“  zu  unterlassen.
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Beide Seiten fanden dies angebracht, da der Verein „Wir in
Wedddinghofen“ ja nur ein Dachverein für alle in Weddinghofen
beheimateten  Vereine  sein  sollte  und  möglichst  viele
Weddinghofer  sich  dazugehörig  fühlen  sollten.
 
Ich kann nicht nachvollziehen, warum Sie sich als Verein vor
den Karren einer politischen Partei spannen lassen.Sicherlich
ist dies dem Verein „Wir in Weddinghofen“ nicht in voller
gänze nur nützlich.
 
Ich  wünsche  Ihnen  eine  gute  Aktion,  gemeinsam  mit  dem
Siedlerverein  und  der  CDU.“


